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Das Kölner Konzept bietet zahlreiche Alternativen zu einer 
traditionellen Grabstätte.

BESTATTUNGSGÄRTEN –  
ORTE, DIE GUT TUN

Wer heute über einen Kölner Fried-
hof streift, sieht häufig viel mehr 
als Gräberreihen: Geschwunge-

ne Wege führen Angehörige durch liebe-
voll gestaltete Anlagen voller Leben. Sitz-
gelegenheiten laden zum Verweilen ein, 
sorgfältig gepflegte Gärten schaffen gute 
Nachbarschaften über das Leben hinaus.

Sich erinnern und wohlfühlen. Grabstät-
ten bieten die Möglichkeit zu trauern, aber 
sie erzählen auch Geschichten. Geschich-
ten aus dem sozialen Umfeld des Verstor-
benen, Anekdoten aus der Stadt, in der er 
viele Jahre gelebt hat, Episoden aus seinen 
Freundeskreisen. In den „Bestattungsgär-
ten Köln“ werden viele Namen vor dem Ver-
gessen bewahrt. Hier werden Erinnerun-
gen lebendig gehalten. Doch die Besucher 
erleben nicht nur eine Grabstätte, sondern 
Wohlfühloasen inmitten der Großstadt.

Orte der Vielfalt. Die zahlreichen Op-
tionen in den Bestattungsgärten an über 

30 Standorten in Köln und Umgebung 
(Bergisch Gladbach, Pulheim, Brauweiler, 
Lohmar, Troisdorf) bieten die Chance den 
unterschiedlichsten Ansprüchen an einen 
Ort der Trauer und einen Ort der Erinne-
rung gerecht zu werden. Vom Ruhehain 
mit einer immergrünen Bodendeckerbe-
pflanzung und einfachem Namensstein 
über die mediterranen Spuren des Lebens 
und den japanischen Garten der Lichter bis 
hin zum Rosengarten und zu den abwechs-
lungsreich blühenden Staudenflächen im 
Auengarten und Bauerngarten reichen die 
Alternativen zur traditionellen Grabstätte. 
Und dies sowohl für Sargbestattungen als 
auch für Urnenbeisetzungen.

Vertrautes neu entdecken – 
mit der Sicherheit eines  
Rundum-sorglos-Service
Die „Bestattungsgärten Köln“ bieten 
die Sicherheit einer treuhänderisch 
verwalteten Dauergrabpflege in Ver-
bindung mit dem Komfort und der 
Perfektion einer von Meisterbetrieben 
unterhaltenen Gesamtanlage. Denn ein 
Friedhof soll nicht nur den Toten eine 
würdevolle Umgebung für die letzte 
Ruhe sein, er muss vor allem auch den 
Lebenden den Aufenthalt so ange-
nehm wie möglich machen.  
In den „Bestattungsgärten Köln“ wurde 
diese Vorstellung verwirklicht. Die Ver-
einbarung einer Dauergrabpflege für 
die Bestattungsgärten enthält neben 
den gärtnerischen Leistungen auch die 
Festlegung des Grabmals sowie der In-
schriften und kann im akuten Sterbefall 
oder als Vorsorge mit Reservierung der 
ausgesuchten Grabstelle abgeschlos-
sen werden.

www.bestattungsgarten.de
Telefon: 0221/52 56 58

INFO

Heimat ist dort, wo 
wir die Namen der 

Toten kennen 
Fulbert Steffensky
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